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Barista-Genuss auf Knopfdruck  
Jetzt  Vollautomaten für Ihr Unternehmen mieten!

BARISTA Ultima
  Leistungsstark – bis zu 150 Tassen pro Tag

  Bis zu 36 Kaffeevariationen

  Einfache Bedienung und Reinigung

Einen Barista für Ihr Unternehmen einstellen? 

Das geht auch einfacher! Mieten Sie doch gleich einen professionellen Kaffeevollautomaten 
von Kaffee Partner. Und egal für welches Modell Sie sich entscheiden – Sie profitieren immer 
von langlebigen Geräten, kinderleichter Bedienung und unserem Rundum-sorglos-Service.

Unsere neuen Vollautomaten für perfekten Kaffeegenuss:

BARISTA 
einstellen ...

Jetzt Angebot anfordern:
kontakt@kaffee-partner.de 
www.kpinfos.de/baristas21

0541 75045-155
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BARISTA Select
  Kompakt & platzsparend

  Bis zu 24 Kaffeevariationen 

  Kaffeestärke individuell einstellbar
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Liebe Leserinnen und Leser,

wir erleben derzeit eine gigantische Rückrufaktion. Zahlreiche Unternehmen bitten spä-
testens seit Juli dieses Jahres wieder ins Firmenbüro. Manche würden gern im Home
office bleiben, in ihrem ruhigen Arbeitszimmer mit Blick ins Grüne. Manche tauschen 
aber auch ihre Küche, in der sie zusätzlich Lehrer, Erzieher und Eltern waren, nur zu gern 
wieder gegen den ergonomischen Arbeitsplatz im Office. Ein Forscher will jüngst die opti-
male Homeoffice-Formel gefunden haben: Bei maximal ein bis zwei Tagen Heimarbeit 
pro Woche sei die Zufriedenheit im Schnitt am höchsten.

Die Krise hat erstaunlicherweise zu einer Aufwertung des Büros beigetragen. Denn auf 
Dauer fehlen den meisten der physische Austausch mit den Kollegen und die oftmals  
bessere Ausstattung. Für ein modern eingerichtetes Büro mit einer zeitgemäßen Arbeits-
kultur nehmen viele auch wieder ein Stück Weg in Kauf. Was moderne Büros  
ausmacht, zeigen wir Ihnen auf den nächsten Seiten.

	 4	� Mensch und Büro 
Ein Blick in die Zukunft der Arbeit

	 6	 Beweg dich schlau! 
Im Gespräch mit Felix Neureuther
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# ARBEITSKULTUR

MENSCH UND BÜRO
EIN BLICK IN DIE ZUKUNFT DER ARBEIT

Die fortschreitende Digitalisierung hat in 
der Büroarbeitswelt für große Flexibilität 
gesorgt. Viele Office-Worker können ihre 
Arbeit längst irgendwie, irgendwo, irgend-
wann erledigen. Erzwungenermaßen wur-
den diese Möglichkeiten insbesondere in 
den letzten 16 Monaten genutzt. Aber auch 
schon davor befand sich die Bürowelt in ei-
nem Zustand, der VUKA genannt wird. Er 
ist gekennzeichnet durch Volatilität (Unbe-
ständigkeit), Unsicherheit, Komplexität und 
Ambiguität (Mehrdeutigkeit). Kurz: Alles 
wird schneller und schwieriger. 

NEW CULTURE
Mit dieser Entwicklung einhergehend ist in 
den 2010er-Jahren etwas prominent gewor-
den, das in Anlehnung an ein Arbeitskonzept 
des Sozialphilosophen Frithjof Bergmann 
New Work genannt wird. New Work steht 
heute für eine unabhängige Denkweise und 
für zeitgemäße Arbeitsmethoden. Sie ist 

wesentlich hierarchiefrei, abteilungsüber-
greifend und agil. Auf diese Weise prägt 
New Work eine neue Arbeitskultur, in der 
Social Media, Remote-Working, Purpose,  
Diversity, Feelgood-Management, Empa-
thie, Nachhaltigkeit, Sabbaticals, Duzen, 
Barcamps, Tischkicker und Sneaker an die 
Stelle von Silo-Denken, Festanstellungen, 
Nine-to-five, Chefs, E-Mails, Statussymbo-
len und Krawatten treten. 

Zentral für New Work ist ein neues Bewusst
sein für den Menschen bzw. dessen Bedürf-
nisse und Wünsche. Der Mensch steht – 
nicht selten formelhaft beschworen – im 
Mittelpunkt. 

NEW SPACES, NEW PLACES
Zur neuen humanzentrierten, menschenge-
rechteren Arbeitskultur gehört aber noch 
mehr als New Work. Mit der „neuen Arbeit“ 
haben sich auch New Places of Work her-

ausgebildet, neue Arbeitsorte. Sie werden 
Third Places genannt: Coworking Spaces, 
Cafés, Hotels, Zugabteile. Vom Firmenbüro 
(Second Place) verlagert sich die Arbeit auch 
immer mehr nach Hause, ins Homeoffice 
(First Place). Hierzulande hat diese Entwick-
lung allerdings erst mit der Corona-Pande-
mie so richtig Fahrt aufgenommen.

Zugleich sind New Workspaces entstanden, 
neue Arbeitsräume bzw. Büroformen. Auch 
hier steht der Mensch mit seinen Bedürfnis-
sen mehr im Mittelpunkt als je zuvor. In 
modernen Bürolandschaften geht es neben 
der Flexibilität vor allem um Kommunika-
tions- und Kollaborationsförderung sowie 
um Wohlbefinden. Die Küche wird oft zu  
einem Café, das als zentraler Kommuni
kationsort fungiert. Creativity-Areas und 
Huddle-Rooms fördern die Zusammenar-
beit. Mittelzonen werden mit Soft-Seating-
Möbeln zu Wohlfühloasen verwohnzimmert.  

Der Mensch im  
Mittelpunkt: 2030 
könnte Büroarbeit  
nicht nur digitaler,  
ökologisch nachhaltiger 
und gesünder, sondern 
auch menschengerech-
ter sein als heute. 

Die Beziehung von Mensch und Büro verändert sich spürbar. Der Mensch rückt mit 
seinen Bedürfnissen zunehmend in den Mittelpunkt. Das hat auch Auswirkungen auf 
die Büroumgebungen. Von Robert Nehring.
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EINER FÜR ALLE!
Dank integriertem USB-C Dock ermöglichen 

die 24“- und 27“- Monitore der 92er-Serie die 
gleichzeitige Übertragung von Daten und Strom.

Und das nur mit einem Kabel!

24“ Full HD
XUB2492HSN-B1

27“ WQHD
XUB2792QSN-B1

27’’

24’’
DOCK

DISPLAY
PORT

Finden Sie das passende Produkt unter
 www.iiyama.com

USB-C DOCK

USB C DOCK

65W DISPLAY
PORT HUB RJ45

Bei den Büroformen hat sich ein Wandel vom Open Space zum  
Multispace vollzogen. Letzterer ist die Basis für das heute angesagte 
Activity-Based-Working, bei dem für jede Tätigkeit der passende  
Arbeitsbereich bereitsteht. 

Der New Workplace, der neue Arbeitsplatz, ist digital, flexibel und 
mobil. Im Firmenbüro wird er digital mit Monitor, Eingabegeräten, 
Cloudserver, Lokalisierungssystem, Klimasteuerung etc. vernetzt. 
Stuhl, Tisch und IT-Peripherie können von mehreren Personen  
genutzt werden. In seiner Basisversion – als Notebook mit Smart-
phone – ist er ein mobiler, virtueller (Remote-)Arbeitsplatz. 

FUTURE OF WORK
Im Berliner PRIMA VIER Nehring Verlag, in dem auch diese Beilage 
erscheint, sind 2020 und 2021 zwei Sammelbände mit dem Titel 
„OFFICE PIONEERS. Ausblicke auf das Büro 2030“ erschienen. 126 re-
nommierte Experten aus Wissenschaft und Wirtschaft schildern 
hier ihre Sicht auf die Zukunft der Büroarbeit. Die Office-Pioniere 
sind sich ziemlich einig, dass 2030 wohl die meisten Office-Worker 
weitgehend „neu“ arbeiten werden. Die Büroarbeitswelt sei dann 
menschlicher. Es werde mehr Sinnhaftigkeit, Gleichberechtigung 
und Durchlässigkeit in den Unternehmen geben. Auch die Aspekte 
ökologische Nachhaltigkeit, Wohlbefinden und Gesundheit werden 
dann wichtiger sein. 

Homeoffice und Coworking Spaces in Wohnortnähe werden sich 
dank Virtual Workspace als feste Arbeitsorte neben den Firmenbü-
ros etabliert haben. Letztere wird es zwar weiterhin geben, genauso 
wie Bürotürme. Eine allgemeine Anwesenheitspflicht dürfte dann 
im Business-Office aber nicht mehr bestehen. Im Gegenteil: Hier ei-
nen Platz zu bekommen, könnte 2030 zum Privileg geworden sein, 
genauso wie die Festanstellung. 

In den Firmenzentralen werden viele Workspaces 2030 anders aus-
sehen als heute. Sie werden zu „Dschungeln“, „Fabriken“, „Campus-
sen“, „Mehrzweck-Turnhallen“, „Marktplätzen“ und „Kaffeehäu-
sern“. Mehrere Office-Pioniere gehen davon aus, dass sich der 
aktuelle Trend zum aktivitätsbasierten Arbeiten in vielseitigen 
Räumlichkeiten bis dahin fortschreibt. Angesichts unseres mögli-
chen Eintritts in ein „Zeitalter der Pandemien“ gibt es aber auch 
Zweifel an der Zukunftsfähigkeit dieses bunten Raum-Hoppings. 
Sogar die Cubicles aus den 1970er-Jahren und das Einzelbüro müss-
ten neu diskutiert werden. 

Beim Thema Einzelbüro zeichnet sich allerdings großes Konfliktpo-
tenzial ab. Denn bereits heute zeigt sich, dass die Wünsche der Mit-
arbeitenden hier nicht so ernst genommen werden wie gern be-
hauptet. Mancherorts werden die Bedürfnisse der Angestellten 
zum neuen Unternehmensziel aufgepumpt. Das Einzelbüro als Ort, 
an dem die meisten nachweislich noch immer am liebsten arbeiten 
würden, steht dort aber oft nicht einmal mehr zur Diskussion. An-
gesichts dessen wirkt es, als werde die „Arbeitswabe“ oder „Lege-
batterie“ lieber dem Zeitgeist geopfert und zum alten weißen Mann 
der Büroformen gemacht, als sich ernsthaft um die Zufriedenheit 
der Mitarbeitenden zu kümmern.
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Felix Neureuther zählt zu unseren 
erfolgreichsten und beliebtesten 
Wintersportlern. Wir sprachen mit 
dem ehemaligen Slalomspezialisten 
über die Bedeutung von Bewegung 
im Alltag und insbesondere bei der 
Schreibtischarbeit. 

BEWEG DICH SCHLAU! 
IM GESPRÄCH MIT FELIX NEUREUTHER   

# BEWEGUNG

Modern Office: Herr Neureuther, als 
Profisportler führten Sie ein wahrlich
bewegtes Leben. Wie viel Bewegung 
hat heute noch in Ihrem Alltag Platz?
Felix Neureuther: Bewegung ist mir un-
heimlich wichtig, auch nach meinem Le-
ben als Profisportler. Wann immer es geht, 
bin ich in der Natur unterwegs. Mit den 
Bergen vor der Tür bietet sich das natürlich 
super an. Und dann sind da noch meine 
beiden Kinder, die mindestens genauso ak-
tiv sind wie ich damals als kleiner Bub. Da 
ist viel Bewegung im Alltag vorprogram-
miert. Meine Frau Miri und ich sind beide 
sehr aktiv, Miri als ehemalige Biathletin 
und Langläuferin vielleicht noch intensi-
ver. Uns ist es sehr wichtig, dass wir mit 
den Kindern viel im Freien unternehmen 
und ihnen ein „bewegtes Leben“ vorleben. 

Wie wichtig ist körperliche und geistige
Bewegung für uns generell?
Körperliche und geistige Bewegung gehen 
Hand in Hand. Durch die körperliche Be-
wegung nehmen wir mehr Sauerstoff auf, 
und unser Gehirn wird besser mit Sauer-
stoff versorgt. Dadurch fühlen wir uns fit-
ter und lebendiger. Wir kommen auf ganz 
neue Gedanken und können uns wieder 
besser konzentrieren. 

Darauf zielt auch mein Programm „Beweg 
dich schlau!“ (BDS) ab. In ausgewählten 
Bewegungsübungen kombinieren wir kör-
perliche und geistige Bewegung. Gerade 
bei Kindern ist das extrem wichtig. Neue 
Synapsen werden gebildet und wir fördern 
so die frühkindliche Entwicklung. 

Was hat es mit Ihrem Projekt 
„Beweg dich schlau!“ noch auf sich?
Kinder und Jugendliche in Deutschland 
sitzen an jedem Wochentag etwa zehn 
Stunden. Klar, dass sie in der Schule mal 
länger sitzen müssen. Aber es gibt auch 
Aufgaben, die Kinder super im Stehen ma-
chen können, und es sollten regelmäßig 
kurze Bewegungspausen eingebaut wer-
den. Danach sind die Kinder wieder ruhi-
ger und können sich besser konzentrieren. 

Deshalb ist es mir ja bei meinem Projekt 
„Beweg dich schlau!“ so extrem wichtig, 
dass wir die Kinder so früh wie möglich in 
ihrer geistigen und körperlichen Entwick-
lung durch attraktive Bewegungsangebote 
unterstützen und fördern. Mit dem Bewe-
gungsprojekt BDS Campus zum Beispiel 
unterstützen wir die Schulen dabei, ohne 
weitere Materialien tolle Bewegungspau-
sen in den Schulalltag der Kinder zu integ-

rieren. Wichtig ist, dass man Bewegung 
immer mit Spaß verbindet. Wenn jemand 
nicht gerne joggt, dann soll er es auch sein 
lassen. Aber jeder findet sicher eine Art 
von Bewegung, vielleicht eine Sportart, die 
ihm Spaß macht. Man muss halt einfach 
verschiedene Sachen ausprobieren. 

Bei der Schreibtischarbeit herrscht leider
oft Bewegungsarmut. Wie sehen Sie das? 
Wie bei den Kindern müssen wir auch bei 
Erwachsenen Bewegung ins Sitzen, Lernen 
und Arbeiten bringen, weil so Konzentrati-
on und Aufmerksamkeit gefördert werden. 
Durch kleine Bewegungspausen kommt 
man aus der starren Schreibtischhaltung 
und kriegt den Kopf frei. Zusätzlich kann 
man auch auf „bewegtes Sitzen“ zurück-
greifen, denn es gibt Stühle, die nicht starr 
sind und so mehr Bewegung im Arbeits- 
und Lernalltag ermöglichen. In Kooperati-
on mit dem Unternehmen Topstar ist zum 
Beispiel die Sitness-Kollektion entstanden, 
die richtig gute Lösungen für eine bewegte 
Schreibtischarbeit bietet. Trotzdem darf 
natürlich die Bewegung außerhalb der  
Arbeits- und Lernzeiten nicht zu kurz  
kommen. Aber Bewegungspausen und  
bewegte Sitzmöglichkeiten sind eine gute 
Ergänzung. 

Ab
bi

ld
un

g:
 Fr

an
k 

Ba
ue

r
Ab

bi
ld

un
g:

 C
hr

is
tia

n 
M

ai
sl

in
ge

r

FELIX NEUREUTHER 
Ex-Skirennläufer, TV-Experte.  
felix-neureuther-stiftung.de

In dem Programm „Beweg dich schlau!“ werden 
körperliche und geistige Bewegung kombiniert.  
Vor allem bei Kindern ist das überaus wichtig.
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Gebaut für jedes Office – egal, ob zu Hause oder in der Firma: FlexScan-Monitore von EIZO. 
Mit größter Anschlussvielfalt, bester Bildqualität und vielen praktischen Ergonomie-Features. 

Mehr auf eizo.de/home-office.
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Immer wieder auf und nieder! Sitz-Steh-Lösungen 
fördern Produktivität und Gesundheit bei Groß 
und Klein. 

# BEWEGUNG

Bewegungsfördernde Sitzlösungen bringen 
Schwung in die Schreibtischarbeit. 
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Hätten Sie noch ein paar Tipps für eine 
bewegungsreiche Schreibtischarbeit –
egal ob in der Firma oder daheim?
Eine tolle Übung und leicht umzusetzen 
ist, beim Telefonieren oder beim Durchle-
sen aufzustehen. Dabei kann man sich 
auch abwechselnd auf ein Bein oder auf 
die Zehenspitzen stellen. Oder man ver-
sucht, zu jeder vollen Stunde eine kleine 
Übung einzubauen – etwa zwei Minuten 
lang. Eine knifflige Koordinationsaufgabe 
geht so: Mit der rechten Hand an die Nase 
fassen und mit der linken Hand überkreuzt 
das rechte Ohr fassen. Dann die Hände 
wechseln. Zuerst langsam und dann 
schneller werden. Wem das zu einfach ist, 
klatscht zwischen dem Wechsel in die 
Hände oder löst eine Rechenaufgabe. Das 
Video zur Übung und weitere Ideen für 
mehr Bewegung im Alltag gibt es auf der 
Website von „Beweg dich schlau!“.

Vielen Dank.

Die Fragen stellte Robert Nehring.
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# BEWEGUNG

Ein zentrales Ergebnis der Umfrage: 
Im Homeoffice wird mehr gesessen 
als im Office.

BEWEGUNGSMANGEL  
IM HOMEOFFICE
UMFRAGE ZEIGT DRINGENDEN HANDLUNGSBEDARF    
Wie halten Sie es mit der Bewegung bei der Büroarbeit? Das wollte der Büroblog OFFICE ROXX von  
seiner Leserschaft wissen. Im Auftrag der Initiative „Bewegung im Büro“ führte er im Mai 2021 eine  
entsprechende Umfrage durch. Die Ergebnisse sind alarmierend.

Vor mehr als anderthalb Jahren setzte die 
große Flucht ins Homeoffice ein. Nach an-
fänglicher Euphorie über den entfallenden 
Weg zur Arbeit und die produktive Ruhe 
daheim zeigte sich bald auch die Schatten-
seite der Heimarbeit. Ein Jahr nach dem 
ersten Lockdown sind ihre Symptome wei-
terhin präsent, wie die Ergebnisse der Um-
frage „Bewegung bei der Büroarbeit 2021“ 
zeigen.

BEWEGUNG MANGELHAFT
Mit dem Anteil körperlicher Bewegung in 
ihrem Leben waren die 723 befragten Bü-
robeschäftigten im Mai dieses Jahres nur 
mäßig zufrieden. Im Schnitt wurde die 
Schulnote 3,5 erreicht, ein schlechtes Zeug-
nis für die Bewegung im Allgemeinen.  
59 Prozent gaben an, sich im Homeoffice we-
niger als im Büro zu bewegen, zwölf Pro-
zent mehr. 29 Prozent stellten keinen nen-
nenswerten Unterschied fest oder konnten 
dies nicht einschätzen. Aber immerhin leg-
te knapp die Hälfte (45 Prozent) mindes-
tens eine zehn Minuten lange Arbeitspau-
se pro Tag ein, um sich zu bewegen.

Fachleute empfehlen einen Haltungsmix 
aus 60 Prozent Sitzen, 30 Prozent Stehen 
und zehn Prozent Gehen bei der Büroar-
beit. Die Befragten verbrachten laut eige-
ner Aussage im Schnitt 73 Prozent ihres 
Homeoffice-Tages im Sitzen, elf Prozent im 
Stehen und sieben Prozent mit Gehen. Im 
Büro fiel der Mix im Durchschnitt besser 
aus: 65 Prozent Sitzen, 18 Prozent Stehen, 
neun Prozent Gehen. Demnach wurde bei 
der Büroarbeit generell zu viel gesessen, zu 
wenig gestanden und zu wenig gegangen. 
Daheim ist die Bilanz noch schlechter als 
im Firmenbüro.

HOMEOFFICE-AUSSTATTUNG
Könnte die Bewegungsarmut auf die Aus-
stattung im Büro und daheim zurückzu-
führen sein? Die OFFICE-ROXX-Umfrage 
scheint dies nahezulegen. Die Antworten 
auf die Frage „Wie ergonomisch bzw. be-
wegungsfördernd ist Ihr Arbeitsplatz im 
Homeoffice?“ ergaben im Schnitt die Schul-
note 3,7. Der Arbeitsplatz im Büro erhielt 
eine Durchschnittsnote von 2,9. Ergonomie 
und Bewegungsförderung lassen demnach 

sehr zu wünschen übrig. Erwartungsge-
mäß vor allem im Homeoffice.

Bewegungsfördernde Lösungen, insbeson-
dere Sitz-Steh-Lösungen und Arbeitsstühle, 
die wenigstens über eine flexible Rücken-
lehne verfügen, sind im Homeoffice  
deutlich weniger verbreitet. Über solches 
Mobiliar verfügten nur fünf Prozent. Im 
Firmenoffice lag der entsprechende Anteil 
bei circa 20 Prozent. Hier besteht also  
weiterhin Handlungsbedarf, vor allem im 
Heimbüro.

Dass jeder Vierte beabsichtigte, in eine  
ergonomische bzw. bewegungsfördernde 
Ausstattung seines Homeoffice-Arbeits-
platzes zu investieren, ist ein gutes Zei-
chen. Dennoch bleibt hier weiterhin ein 
großes Verbesserungspotenzial. 

Weitere Ergebnisse der Leserumfrage finden 
Sie auf OFFICE-ROXX.DE.
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HOME SUITE HOME 
WIE DIE HEIMARBEIT UNSER WOHNEN BEEINFLUSST

Modern Office: Frau Horx-Strathern, 
welche Wohntrends sehen Sie aktuell?
Oona Horx-Strathern: Vor allem drei. Zu-
nächst das Hoffice: Home und Office wer-
den eins. Aus diesem Grund braucht es 
nicht nur Flexibilität und Anpassungsfä-
higkeit in der Gestaltung der Räume, son-
dern auch im Denken. Das Equipment 
muss stimmen, die Technik, die Möbel. 
Man muss seinen Alltag aber auch zeitlich 
gut organisieren können, insbesondere  
in Bezug auf die Work-Life-Balance. Das 
Hoffice wird sich zu einem neuen Lebens-
stil entwickeln, für den wir viel Kreativität 
und Improvisationstalent an den Tag  
legen werden.

Unter dem Trend „Romancing the Balcony“ 
verstehe ich die Freiheit, die uns Balkone 
bieten. Mit Garten, Balkon oder Terrasse 
war und ist die Corona-Krise deutlich 
leichter zu ertragen – private Outdoor- 
Flächen wurden zum Mittelpunkt des Le-
bens. Die Nachfrage wird zunehmen, denn 
jeder Mensch braucht privaten Raum un-
ter freiem Himmel.

Den dritten Trend habe ich „Home Suite 
Home“ genannt. Durch das Hoffice ist für 
viele eine neue Beziehung zu ihrer Woh-
nung entstanden. Die eigenen vier Wände 
haben eine Aufwertung erfahren. Gemüt-
lich und wohnlich soll es sein – und ein 
bisschen wie im Urlaub: Hotels und ihre 
Suiten werden zum Vorbild für mehr Kom-
fort.

Welche Faktoren sind besonders wichtig
für erfolgreiche Heimarbeit?
Besonders bedeutsam finde ich die vier L: 
Licht, Luft, Lärm und Liebe. Ausreichend 
Tageslicht und ein Fernblick sind eminent 
wichtig. Eine gute Luftqualität – wir dür-
fen nicht immer nur über die Außenluft 
sprechen, sondern müssen auch auf die In-
nenraumluft achten – und wenig Störge-
räusche. Außerdem ist eine liebevolle At-
mosphäre unverzichtbar, sowohl in Bezug 
auf das Miteinander als auch die Einrich-
tung.

Worauf sollte bei der Beschaffung von
Homeoffice-Möbeln geachtet werden?
Wenn Homeoffice-Möbel in das Wohnzim-
mer gestellt werden, sollten sie auch op-
tisch zu dessen Einrichtung passen. Zum 
Glück gibt es längst sehr attraktive Ar-
beitsstühle und Schreibtische im Handel. 
Die wahren Problemfaktoren heißen aber 
Ergonomie, Sitzkomfort und Funktionali-
tät. Auch diese Kriterien sollten Home
office-Möbel erfüllen.

Nehmen wir einmal an, das Corona-Virus
wäre 2022 besiegt. Wie und wo würde
Büroarbeit wohl hierzulande 2025 
stattfinden?
Ich gehe von mehr Hybridmodellen aus. 
Meetings werden vielleicht häufiger in 
Kaffeehäusern oder Coworking Spaces 
stattfinden. Wir werden wieder mobiler 
geworden sein und überall arbeiten. Inso-
fern wird es viele Zwischenlösungen ge-
ben. Das Hoffice wird zu einem wichtigen 
Bestandteil des Alltags geworden sein. Es 
ist gekommen, um zu bleiben – und bleibt 
dabei ein Work-in-Progress-Projekt. Arbeit-
geber und Unternehmen sollten nicht nur 
bei Möblierungslösungen und passenden 
Technologien, sondern auch bei den 
Grundrissen Hilfe anbieten. Hinzukom-
men muss auch eine psychologische und 
emotionale Unterstützung für diejenigen, 
die Schwierigkeiten bei der Anpassung ha-
ben oder bei denen die Situation Bezie-
hungsprobleme auslöst. Für eines der 
drängendsten Probleme halte ich auch die 
mit der zunehmenden Individualisierung 
einhergehende Vereinsamung vieler, die 
oft nicht ausgesprochen wird.

Vielen Dank für das Gespräch.

Die Fragen stellte Robert Nehring.

Das vollständige Interview finden Sie auf  
OFFICE-ROXX.DE.

OONA HORX-STRATHERN
Wohnexpertin, Trend- und Zukunftsforscherin.
strathern.eu 

Wir sprachen mit der renommierten Wohnexpertin Oona Horx-Strathern 
über ihren Home Report 2021. Dort blickt sie vom Krisenjahr 2020 aus in die 
Zukunft des Wohnens. Der Verschmelzung von Arbeiten und Wohnen wird 
wohl auch künftig eine besondere Bedeutung zukommen.  
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#1 INDEED VON DAUPHIN: Der  
Drehstuhl überzeugt durch Leichtbauweise,  
ergonomische Features und schlankes  
Design. Der Bezugsstoff besteht zu  
99 Prozent aus recycelten PET-Flaschen. 
Preis (UVP): ab 399 € netto.  

#2 EMODEL 2.0 MINI VON NOWY 
STYL: Der elektrisch höhenverstellbare 
Tisch mit Standsäule und einer 90 x 55 cm 
großen Tischplatte lässt sich im Homeoffice 
mobil einsetzen.  
Preis (UVP): ab 462 € netto.

#3 346B1C VON PHILIPS: Die mehr als 
86 cm große Bildschirmdiagonale sorgt  
für Übersicht auf dem Display. Gut fürs 
Homeoffice: USB-C-Port und im Rahmen  
versenkbare Pop-up-Webcam.  
Preis (UVP): 444 € netto.

#4 GRAM 16 VON LG: Die Business- 
Edition der 16-Zoll-Notebooks wiegt nur  
1,19 kg. Ein schmaler Displayrahmen  
sowie das 16:10-Format bieten zu Hause  
viel Arbeitsfläche.  
Preis (UVP): 1.343,70 € netto.

#5 SURFACE ARC MOUSE &  
DESIGNER COMPACT KEYBOARD 
VON MICROSOFT:  
Die Arc Mouse wird durch Hochbiegen  
ein- und durch Flachdrücken ausgeschaltet. 
Die Tastatur bietet hilfreiche Zusatz
funktionen.  
Preise (UVP): 67,22 € netto (Tastatur),  
75,62 € netto (Maus).

#6 VOYAGER FOCUS 2 VON POLY:  
Anpassbare Active-Noise-Cancelling-Technik 
und 19 Stunden Sprechzeit überzeugen.  
Runter- oder Hochklappen des Headset- 
Mikrofonarms nimmt Gespräche an oder 
beendet sie.  
Preis (UVP): 293,92 € netto.
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PRIMA HOMEOFFICE 

STARKE LÖSUNGEN FÜR DAHEIM  



 HOMEOFFICE ROXX !
OFFICE-TOPS.DE

 AUSG EZEICHNETE 
 LÖSUNG EN 
FÜR EINE GUTE UND 

GESUNDE BÜROARBEIT ZU HAUSE.
HOMEOFFICE-EMPFEHLUNGEN  

DER REDAKTION VON OFFICE ROXX,  
DEUTSCHLANDS BÜROBLOG 

NUMMER EINS

DIE OFFICE TOPS VON OFFICE ROXX
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# GREEN OFFICE

S.O.H.O. VON RÖSSLER: Vielfach  
ausgezeichnet bietet die Produktlinie  

nachhaltige Aufbewahrungslösungen, die  
stilvolle Design-Akzente im Büro und Home

office setzen. Ordner, Stehsammler und 
Schubladenboxen sind nur einige Ordnungs-

helfer aus dem umfangreichen Sortiment, 
das in vielen klassischen wie trendbewussten 

Farben angeboten wird.  
Mehr unter roessler.eu.

FS-STUHL VON WILKHAHN: Dieses  
Musterbeispiel für Nachhaltigkeit besticht seit 
40 Jahren durch hervorragende Bewegungs
ergonomie, zeitlos-klassische Form und  
unverwüstliche Qualität. Dank der einfachen 
Austauschbarkeit von Verschleißteilen,  
Schalen und Polstern kann jedem einzelnen 
Modell mühelos ein zweites oder drittes  
Leben gegeben werden. Ein echter Genera
tionen-Stuhl. Mehr unter wilkhahn.de.

I FEEL GREEN
FÜR EINE NACHHALTIGE BÜROARBEIT  

PEFC: Hat der Kauf von Holz- und Papierpro-
dukten Einfluss darauf, wie es dem Wald geht? 

Laut GfK-Umfrage hat dies jeder zweite Deut-
sche erkannt. Wer beim Kauf von Büroartikeln 

auf das PEFC-Siegel achtet, stellt sicher, dass  
das Holz aus nachhaltig bewirtschafteten Wäldern 

stammt. Hersteller und Händler werden mit dem  
anerkannten Zertifikat dem Nachhaltigkeitsbedürfnis ihrer Kunden 
gerecht. Mehr unter pefc.de.
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LATITUDE 500 VON DELL: Zum ersten Mal wurden bei der 
Produktion von Notebooks biobasierte Kunststoffe aus Baum
abfällen verwendet. Die Display-Deckel dieses Modells bestehen 
zu 21 Prozent aus einem Biokunststoff, welcher aus Tallöl  
produziert wird, einem Nebenprodukt der Papierherstellung. 
CO2-Emissionen sowie Wasser- und Energieverbrauch bei  
der Herstellung konnten so deutlich reduziert werden.  
Mehr unter dell.de.

ECOLINE VON EDDING: Die Kunststoffteile dieser  
Permanent-, Whiteboard- und Flipchartmarker bestehen zu  

90 Prozent aus Recyclingmaterial. Ein großer Teil davon ist  
Post-Consumer-Recyclingmaterial aus Abfällen des Dualen 

 Systems (Gelber Sack). Die Linie hat den Bundespreis Ecodesign 
2020 gewonnen. Der Highlighter der Serie wurde zudem  

mit dem Blauen Engel ausgezeichnet. Mehr unter edding.de.

# GREEN OFFICE

DIGITAL GREEN OFFICE SUMMIT 2021: Das digitale  
Bürotrendforum des Blogs OFFICE ROXX setzt sich mit ökologisch 
nachhaltiger Büroarbeit auseinander. Was wird, was kann und was 
muss getan werden, um nachhaltig zu produzieren, zu beschaffen  
und zu nutzen? Das sind die Themen der renommierten Referenten, 
deren Videovorträge dauerhaft und kostenfrei angesehen  
werden können. Acht Vorträge, fast zwei Stunden Videomaterial.  
Keine Anmeldung, keine Werbung. Mehr unter office-roxx.de.
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Blaues Licht ist Teil des sichtbaren Lichts. 
Es erstreckt sich von circa 380 Nanometern 
(nm) im blau-violetten Bereich bis zum 
blau-türkisen Spektrum bei 500  nm. Im 
Wellenlängenbereich von 380 bis 455  nm 
kann es schädlich für die Augen sein. Das 
menschliche Auge kann diesen Bereich 
nicht blocken. Doch fast alle digitalen End-
geräte und die meisten modernen LED-
Lampen strahlen blaues Licht ab. 

Deswegen sind unsere Augen nach länge-
rer Nutzung digitaler Geräte wie Smart
phone, Tablet & Co. oft gestresst oder müde. 
Der digitale Sehstress kann zudem Sehstö-
rungen hervorrufen und den Sehkomfort 
negativ beeinträchtigen. Außerdem kön-
nen Kopfschmerzen, Augentrockenheit 
oder verschwommene Wahrnehmungen 
auftreten.

SCHÜTZENDE BRILLENGLÄSER
Die Lösung für Menschen mit Brille:  
Brillengläser mit Blaulichtfilter. Zeiss  
BlueGuard blockt bis zu 40 Prozent des po-
tenziell schädlichen blauen Lichts und ver-
hindert so das ungehinderte Eindringen 
ins Auge. Theoretisch sind auch 100 Pro-
zent Schutz möglich, aber dann wären die 
Brillengläser aufgrund ihrer hohen Eigen-
tönung nicht mehr für den Alltag geeignet. 
Das Besondere an Zeiss BlueGuard: Der 
Blaulichtschutz ist im Material integriert, 
was die Veredelung der Glasoberfläche mit 
einer hochtransparenten, deutlich weniger 
reflektierenden Beschichtung ermöglicht. 
Das Ergebnis: ein Brillenglas, das sehr ge-
ringe Restreflexionen aufweist. Besteht der 
Blaulichtschutz des Brillenglases hingegen 
nur aus einer Beschichtung, kommt es zu 
starken Restreflexionen, die gerade im 
Büro bei häufig vorkommenden Video
konferenzen störend und irritierend sein 
können.

DIE RICHTIGE BRILLE
Der Blaulichtschutz ist das eine, die richti-
ge Brille das andere. Menschen mit Brille 
machen häufig die Erfahrung, dass ihre 
Haltung bei der Bildschirmarbeit ge-
krümmt und verkrampft ist. Das kann an 
der falschen Brille liegen. Die Lösung ist 
dann nicht der neue Schreibtischstuhl, 
sondern eine Bildschirm- oder Arbeits-
platzbrille wie officelens von Zeiss. Deren 
Brillengläser sind für den Nah- und Zwi-
schenbereich optimiert und sehr gut mit 
Zeiss BlueGuard kombinierbar. 

Im digitalen Büroalltag spielen unsere Au-
gen eine wichtige Rolle, leider ist aber 
nicht jedem bewusst, welche Wirkung 
ständiges digitales Arbeiten auf unsere 
Augen hat. Wir sollten uns daher ausrei-
chend um sie kümmern, ihnen bestmögli-
che Prävention und maximale Entspan-
nung bieten. Auf zeiss.de/blueguard 
befinden sich weitere Informationen.

VORSICHT, BLAULICHT !
BRILLEN FÜR DIE BILDSCHIRMARBEIT   
Büroarbeit ist heute im Wesentlichen Bildschirmarbeit. Und auch in der Freizeit blicken viele permanent 
auf Displays. Das stresst unsere Augen, denn es setzt sie relativ energiereichem blauem Licht aus.  
Die Optik-Experten von Zeiss wissen, wie unsere Augen entlastet werden können.

Displays mit hohem Blaulichtanteil 
belasten und stressen die Augen.

Die Brillengläser BlueGuard 
von Zeiss weisen nur eine 
geringe Restreflexion auf.



the new
lighting family
by stefan diez

midgard

lighting the way  
for modernism –  
since 1919

midgard.com



# BÜROPLANUNG

FÜRS AUGE UND 
DIE OHREN
NEUE RÄUME BEI RTL MIT  
BERLINER FLAIR
 
Die Schweizer Architekten von Evolution Design haben 
die neue Arbeitsumgebung für das RTL-Audio-Center 
Berlin entworfen. Das Interieur bietet eine Reise in die 
Welt des Audio-Entertainments rund um Musik, Nach-
richten, Unterhaltung und Events. Auch die Hauptstadt 
spielt dabei eine Rolle.
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Viele Räume des Gebäudes vermitteln das 
urbane Lebensgefühl von Berlin.

Der Empfang des RTL-Audio-Center Berlin  
in den Farben des Senders.
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Die 2.700 m2 große Arbeitsumgebung bietet Platz für gut 200 Mit-
arbeitende. Der Bereich der Rezeption dient als Einstiegspunkt in 
die Welt von RTL. Herzstück der gesamten Fläche ist ein als Loft 
konzipierter Raum, der Mitarbeitende, Gäste und Musikschaffende 
dazu einlädt, sich zu treffen und zu kommunizieren. Um ein loft
artiges Interieur zu kreieren, wurden Oberflächen aus Metall und 
Holz neben Glaswänden, perforierten Wandverkleidungen und 
bunten Graffitis verwendet. 

Der unverwechselbare Charakter der Arbeitsumgebung wird 
durch visuelle Bezüge zu Berlins bekanntem Stadtleben verstärkt: 
Sitzungszimmer, gestaltet als berühmte Berliner Kneipe, gemütli-
che WG oder grüne Parkanlage, sind eine Hommage an die ikoni-
sche Großstadt. Zudem bringen Haltestangen aus der Berliner  
U-Bahn einen urbanen Touch ins Büro. 

Designobjekte wie spezielle Neonlampen, Wandgrafiken oder  
Möbelstücke – alles im Rot von RTL gehalten – ziehen sich wie ein 
Band durch sämtliche Räumlichkeiten.   

DESIGNED TO PERFORM

wmf.com

ÜBERZEUGENDE K AFFEEQUALITÄT, 
ZUVERLÄSSIG, EINFACH ZU BEDIENEN

WMF 1300 S: Für ein hoch- 
wertiges Kaffeeerlebnis auf ro-
bustem und überzeugendem  
Weg bietet sie eine große Aus-
wahl an professionellen Kaffee-  
und Schokoladenspezialitäten. 
Die WMF 1300 S verfügt über eine 
Reihe neuer Funktionen, die für 
herausragende Zuverlässigkeit und 
Wartungs freundlichkeit sorgen.

* Preis monatlich netto in EUR. Laufzeit 60 Monate. Einmalige Bearbeitungsgebühr je Vertrag: 74,50 EUR netto.  
Angebot freibleibend, der Abschluss bedarf einer positiven Bonitätsprüfung. Das Angebot gilt für das Grundmodell 
03.1350.0501. Abbildung zeigt Ausstattungs-Optionen.

WMF_Anzeige_1300s_101,5x255mm_Leasing.indd   1 16.09.21   10:55

Kleinere Besprechungsräume ermöglichen 
den ungestörten Austausch. 

Zentraler Meetingraum  
und offene Arbeitsflächen. 
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# BÜROEINRICHTUNG

Für jede Unternehmensgröße der passende 
Vollautomat: Barista Select und Barista Ultima.

Mit den Modulen OpenParti, CreativeParti, 
GardenParti, RemoteParti und QuietParti lassen 
sich flexible Räume gestalten.

DYNAMISCHE PARTILINE
FLEXIBLE RAUMELEMENTE VON SYSTEM 180    
Der Möbelhersteller System 180 gibt mit der Reihe PartiLine eine Antwort auf die Anforderungen  
partizipativen Arbeitens: Die fünf eigenständigen Produkte – alle made in Berlin – eignen sich für das  
Kreieren und die Inszenierung wandelbarer Räume und erfüllen dabei unterschiedliche Funktionen.

Die sich verändernde Arbeitskultur, agile 
Methoden und kreativ Arbeitende verlan-
gen nach Bühnen, die den neuen Bedürf-
nissen Rechnung tragen. Diese dienen mal 
als rahmengebende Kulissen, mal als wan-
delbare Szenenbilder, verstärkt auch als 
hybride Office-Lösungen, die individuelles 
Arbeiten und kollaborative Aspekte zu-
sammenführen. Die Raumsysteme von 
System 180 bieten interdisziplinäre, modu-
lare und flexible Vorschläge, die je nach Be-
darf kombiniert, erweitert, ausgetauscht 
oder rückgebaut werden können. Dank ih-
rer Wandlungsfähigkeit ist insbesondere 
die neue PartiLine mit ihren fünf eigen-
ständigen Modulen dafür prädestiniert, 
moderne Arbeitsmethoden und agiles Ar-
beiten zu unterstützen. Gleichermaßen 
funktional wie ästhetisch ansprechend  
lassen sie sich homogen mit den statischen 
und den mobilen Elementen der  
System-180-Raumsysteme kombinieren.

FLEXIBLE PLAYER
Die Funktionen der fünf neuen Module 
bieten Lösungen für unterschiedliche Be-

dürfnisse und Situationen – von Team
arbeit über Präsentationen bis zu konzent-
rierter Einzelarbeit und formlosen 
Meetings. Ihr kompaktes Format, die dop-
pelseitige Nutzbarkeit und ihre wendige 
Rollenkonstruktion machen die PartiLine 
zu einem flexiblen Player im modernen  
Arbeitskontext. Die in verschiedenen Far-
ben erhältlichen Elemente sind optimal 
kombinierbar – gleich hoch und breit las-
sen sie sich aneinanderreihen und horizon-
tal stapeln, aber auch frontal zueinander 
ausrichten.

5 MODULE, X FUNKTIONEN
Jedes Modul der PartiLine erfüllt eine ande-
re Funktion in modernen Bürokontexten. 
Wahrscheinlich weckt der CreativeParti am 
stärksten die Assoziation zur Sphäre des 
agilen Arbeitens und ihren Methoden. Mit 
viel Stauraum und Ablageflächen sorgt die 
Einheit für klare Organisation und Struktur. 

Die GardenParti begegnet dem Thema Bü-
robegrünung mit einem klaren Bekenntnis 
zu Echtheit. Sämtliche integrierte Pflanzen 

sind lebende Hydrokulturen, die sich dank 
der intelligenten Konstruktion leicht pfle-
gen lassen.

Das Modul QuietParti steht für Geräusch-
reduktion. Es eignet sich besonders für den 
Einsatz in Großraumbüros, aber auch in 
Arbeitsumgebungen mit wechselnden 
Mitarbeitenden. Die eingesetzten Akustik-
elemente sind aus innovativem Vliesmate-
rial gefertigt, insgesamt sind 18 Farben 
wählbar.

Mit dem Fokus auf Präsentation in digita-
len und analogen Meetings setzt die  
RemoteParti auf ein ausgeklügeltes Tech-
nikmanagement. Die Einheit bietet Platz 
für einen Monitor bis 55 Zoll, der durch 
zwei FlexBoards abgedeckt werden kann. 

Die OpenParti ähnelt vom Aufbau her am 
stärksten dem klassischen System-180- 
Regal mit Stahlrohrgestell und Böden. Es 
eignet sich als kompaktes Bücher- oder 
Zeitschriftenregal und bietet einen durch 
Türen verschließbaren Stauraum.
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Dank dem universellen Bausystem kann jeder den 
Raum, in dem er lebt oder arbeitet, selbst gestalten.
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# BÜROEINRICHTUNG

Das Gebot der Stunde heißt „hybride 
Gestaltung“: Büros müssen wohnlicher 
werden, um im Wettbewerb der Arbeits
orte zu bestehen. Umgekehrt sind professi-
onellere Qualitäten vor allem beim Sitzen 
am heimischen Arbeitsplatz gefordert, um 
in der Digitalarbeit auf Dauer fit und ge-
sund zu bleiben. 

Gesundheitsförderung, erstklassige Gestal
tungsqualität und wegweisende Funktio-
nalität gehören seit Jahrzehnten zur DNA 
von Wilkhahn. Das vielfach ausgezeichne-
te Unternehmen steht auch international 
im besten Sinne für „Design made in  
Germany“. Denn alle Produkte sind darauf 
ausgelegt, die Aspekte Wohlbefinden,  
Zusammenarbeit, Identität und Sinnstif-
tung für einen „Human Centered Work-
place“ zu stärken – sowohl im Büro als 
auch im privaten Kontext.

DESIGN UND NACHHALTIGKEIT 
So zählen die bewegungsfördernden Free-
to-move-Arbeitsstühle unter Gesundheits-
experten zum Besten, was weltweit zu ha-
ben ist. Gleichzeitig wurden sie mit sehr 
renommierten Designpreisen geadelt. 
Durch die individuelle Fertigung mit einer 
großen Auswahl bei Oberflächen, Farben 
und Bezügen lassen sie sich auch hervorra-
gend in das private Ambiente einpassen. 
Und nicht zuletzt gelten sie durch ihre 
langlebige Qualität und die umweltgerech-
te Konzeption als Musterbeispiele für eine 
besonders nachhaltige Gestaltung.

LÖSUNGEN AUS EINEM GUSS 
Wie moderne Lebens- und Arbeitsqualitä-
ten ineinandergreifen, zeigt die Pro-
grammfamilie Occo. Als „Baukasten“ eröff-
net sie eine enorme Funktions- und 
Gestaltungsvielfalt, die durch hohen Sitz-
komfort und ein prägnantes Design be-
sticht: von wohnlichen Stühlen mit Mas-
sivholzgestell über stapel- oder drehbare 

Modelle bis hin zu veritablen Arbeitsstüh-
len, von vornehmen Club- über dynamisch 
bewegliche Konferenz- bis zu gemütlichen 
Loungesesseln. Ob zu Hause oder in unter-
schiedlichen Bürobereichen – alle Modelle 
harmonieren miteinander und sorgen für 
Einrichtungslösungen aus einem Guss. 
Und sollten sich die Anforderungen verän-
dern, lassen sich die Sitzmöbel durch ihren 
modularen Aufbau einfach anpassen. So 
werden sie zu geschätzten Begleitern für 
ein ganzes Wohn- und Arbeitsleben.

Wo und wie auch immer Wilkhahn-Möbel 
eingesetzt werden, es gelingt die Verbin-
dung aus Vielfalt und Identität, Wohnlich-
keit und Professionalität, flexibler Verän-
derbarkeit und einer zeitlos gültigen, 
zutiefst menschlichen Formensprache.  
Weitere Informationen finden sich im  
neuen Magazin „Homework“, das unter  
magazin.wilkhahn.com angefordert wer-
den kann.

HYBRIDE  
GESTALTUNG
WANDERER ZWISCHEN  
DEN WELTEN   
Die Digitalisierung macht es möglich: Heute lässt sich  
die Büroarbeit an unterschiedlichen Orten erledigen –  
im Büro, zu Hause oder im Coworking Space. Büro
möbelhersteller Wilkhahn bietet für jedes Arbeitsumfeld 
Lösungen, die ergonomisch, ästhetisch, qualitativ und 
funktional überzeugen.

Free-to-Move-Bürostuhl AT 
an Homeoffice-Tisch Aline.
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Für Pantry, Ess- und Arbeitszimmer:  
Occo-Vierbeiner mit passendem Occo-Tisch. 

Lässiger Komfort für Foyer oder 
Kaminzimmer: Occo-Loungesessel.
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WINEA FLEX UP VON  
WINI BÜROMÖBEL: Aufklappen, hinstellen, 

fertig – die leichte Vlieswand ermöglicht es, 
den Arbeitsplatz einfach abzuschirmen. Der 

effektive Sichtschutz mit praktischen Details 
besteht zu 60 Prozent aus recyceltem PET und 

ist zu 100 Prozent recycelbar. Er ist in drei  
Varianten (U-, L-, und C-Paneel) und jeweils 
zwei Größen sowie zwei Farben erhältlich.

TWIST&SIT SOFT VON NARBUTAS:  
Die Sitzmöbel mit den abgerundeten Formen 
und dem markanten Design bringen die 
wohnliche Atmosphäre des Homeoffice in 
moderne Büroumgebungen. Mit hoher  
und flacher Rückenlehne erhältlich, werten 
die bequem gepolsterten Sessel jeden  
Pausen- und Empfangsbereich sowie jede 
Zone für informelle Besprechungen in  
offenen Bürolandschaften optisch auf.

EINFACH GUT
MÖBEL UND TOOLS FÜR MODERNES ARBEITEN  

YOYO SMART VON  
KESSEBÖHMER: Die App für flexible  

Arbeitsplatzbuchung ist die einfache Lösung 
für das hybride Büro der Zukunft. Mit  

YOYO Smart lassen sich via Smartphone oder 
per PC Flächenkosten um bis zu 50 Prozent 

senken und die Corona-gerechte Rückkehr der 
Mitarbeitenden organisieren. Über die  

Webseite des Herstellers kann die App für  
30 Tage kostenlos getestet werden.
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CONEXIUS.W VON MAUSER: Das 
effektive Akustikstellwandsystem der Absor-
berklasse A ist Teil einer Produktfamilie,  
die in zahlreichen Umgebungen eingesetzt  
werden kann. Neben Raum-in-Raum-Lösungen 
im Open oder Coworking Space ist Conexius.w 
durch seinen Grundwerkstoff Stahl prädesti-
niert für den Einsatz im Shopfloor-Manage-
ment oder für die Schaffung eines Industrial 
Workspace.

OFFICE-ADAPTER VON MIDGARD:  
Sowohl die ikonischen Midgard-Kollektionen 

modular und Federzugleuchte als auch die 
zeitgenössische und gefeierte Lenkleuchte 

AYNO lassen sich dank unkomplizierter Office-
Adapter kabellos mit allen gängigen Büro-

tischsystemen unterschiedlicher Hersteller 
kombinieren. So kommt das schlichte Design 

ohne Kabel noch besser zur Geltung.

SPINO VON SKANDIFORM: Modular  
konzipiert, lässt sich das Sofa beliebig  
erweitern. Gerade Teile und kurvenförmige 
Elemente erlauben eine variable Gestaltung, 
die durch Module mit oder ohne Rückenlehne 
weitere Abwechslung erfährt. Außen lässt  
sich Spino durch einen Tisch oder Armlehnen 
abschließen. Ideal für Empfangszonen  
oder Pausenräume geeignet.

# BÜROEINRICHTUNG
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BACKBONE 
OF NEW 
WORK
RAUM-IN-RAUM-
SYSTEME ALS MIT-
TELZONEN-LÖSUNG
Vielen geht die Rückkehr ins Büro nicht 
schnell genug. Denn die negativen Folgen 
des Zuhause-Arbeitens zeigen sich immer 
deutlicher: Kreativität bleibt auf der Stre-
cke, und es hapert an effektiver Kommuni-
kation.

Wie also Mitarbeitende wieder fürs Büro 
begeistern? Sicher nicht mit altmodischen 
Raumstrukturen. Das klassische Großraum-
büro ist keine Alternative. Zufällige Begeg-
nungen oder Ad-hoc-Kommunikation mit 
Kollegen sind hier nicht möglich, ohne an-
dere zu stören. Doch diese soziale, kommu-
nikative Komponente muss das neue Büro 
bieten. Daher empfehlen anerkannte Planer 

Ein autarker  
Rückzugsort im  
Open Space: der  
VetroCUBE von  
Woodtec.

und Consultants räumliche Vielfalt. Höchs-
te Konzentration und intensive Kommuni-
kation müssen in unmittelbarer Nachbar-
schaft zueinander möglich sein. 

Tageslichtdurchflutete Bereiche an der 
Fassade bleiben die optimalen Arbeitsflä-
chen. Ein offenes Multispace kombiniert 
mit der Tiefe des Gebäudes bildet eine 
großzügige Mittelzone. Hier ist Raum für 
Vielfalt – für Coworking- und Silent-Areas, 

Fokusräume und Telefonzellen. Wichtig 
dabei: Diese Räume gilt es, akustisch vom 
Multispace zu trennen, nicht visuell. 

Transparent sowie mit Beleuchtung und 
Elektrifizierung ausgestattet, sind Raum-
in-Raum-Systeme unabhängig vom Bau-
körper. Sie können überall aufgestellt wer-
den. Schalldämmung und Belüftung auf 
hohem Niveau sind weitere wichtige Ar-
gumente gegen Vorbehalte.
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Das Büroeinrichtungsportal officebase.info hat sein Angebot um 
eine Coworking-Plattform für den deutschsprachigen Raum erwei-
tert. Mit dem umfassenden Portal für Coworking Spaces in Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz bietet officebase eine detaillierte 
Übersicht für alle Arten flexibler Arbeitsplätze und Workspaces.  
Damit ist officebase einen logischen Schritt gegangen: von den  
bisherigen Büroeinrichtungs- und Planungsangeboten hin zum 
Coworking-Space-Finder. Denn verbunden mit der Frage des Mobi-
liars ist immer auch die Frage der Räumlichkeit.

Ob Büroplätze zur Langzeitmiete, kurzfristig buchbare Meetingräu-
me oder Virtual Office: Mit wenigen Klicks ist über das Coworking-

Portal der nächste Workspace schnell gefunden. Neben der Lage 
wird auch über die Serviceleistungen der Coworking-Anbieter  
informiert.

Das Büro lebt. Deswegen bietet das Büroeinrichtungsportal  
officebase einen Überblick für zahlreiche Belange rund ums Office, 
vom Großraumbüro bis zur Ausstattung für mobile Arbeit. Binnen  
kurzer Zeit finden Planer, Einkäufer und Laien passendes Mobiliar 
inklusive der Kontakte zu Händlern und Herstellern. Dieses Er-
folgsmodell und die jahrzehntelange Branchenerfahrung sind mit 
eingeflossen in eine der größten europäischen Coworking-Platt
formen.

ZWISCHEN 
NORDSEE UND 
ALPEN
COWORKING-PORTAL MIT 
1.400 WORKSPACES

Die Coworking-Plattform von officebase 
zeigt Coworking Spaces zwischen  
Nordsee und Alpen. Ab
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Heute 
laut – 
morgen 
taub.

Bessere 
Raumakustik für 
verständliche 
Kommunikation 
und ausreichend 
Konzentration.

UNSER
QUALITÄTSNETZWERK
QUIET PLEASE!
BERÄT SIE GERN:
 AKUSTIKAKTION.DE

Eine Initiative des Deutschen Instituts für moderne Büroarbeit DIMBA

Akustik_2021.indd   2 09.09.21   14:22
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WENN LICHT DESINFIZIERT
ARTEMIDE-LEUCHTEN FÜR MEHR HYGIENE AM SCHREIBTISCH    
Ein augenscheinlich verwaister Schreibtisch birgt oft mannigfaltiges Leben: Bakterien, Schimmel, Hefen oder 
andere Pilze werden von Mitarbeitenden in die Arbeitsumgebung getragen und verteilen sich dann auf den  
Oberflächen. Reinigende Abhilfe schafft die Leuchte Tolomeo INTEGRALIS® von Artemide.

TECHNOLOGIE MIT POTENZIAL
Die Wirkung violetten Lichts auf pathogene Mikroorganismen ist 
seit Langem bekannt. Es gehört zum natürlichen sichtbaren Spek
trum, ist für Menschen, Tiere oder Pflanzen ungefährlich und  
unschädlich für Materialien. Artemide INTEGRALIS nutzt bei der 
Desinfektion die violetten Lichtanteile im Wellenlängenbereich 
von 405 Nanometern. Sie hemmen das Wachstum und die Aus-
breitung von Krankheitserregern – völlig unbemerkt vom mensch-
lichen Auge. Denn die Technologie gewährleistet gleichzeitig eine 
effiziente Beleuchtung von höchster Qualität. Ein Alleinstellungs-
merkmal, für das INTEGRALIS zum Patent angemeldet wurde.  
Tolomeo überzeugt seit knapp 35 Jahren weltweit durch ikoni-
sches Design und durchdachte Funktionalität. Die Version  
Tolomeo INTEGRALIS trägt dem Wandel der Arbeitswelt Rechnung 
und vereint diese Eigenschaften nun mit wirksamer Hygiene am 
Arbeitsplatz.

VIELFÄLTIG EINSETZBAR
INTEGRALIS lässt sich in viele Leuchten und Lichtsysteme der  
Artemide-Kollektionen integrieren. Die Technologie besteht aus 
vier voneinander unabhängigen Lösungen im Bereich des sichtba-
ren Lichts, die einzeln oder in Kombination angewendet werden 
können. Darüber hinaus lässt sich das System optional durch eine 
UV-C-Technologie ergänzen, die auch Viren zuverlässig abtötet. 
Die Dosis und Art der Desinfektion richten sich nach den individu-
ellen Anforderungen und Gegebenheiten. Von der Eindämmung 
der Erreger bis zur vollständigen Desinfektion – INTEGRALIS bietet 
eine starke Lösung für ein gesundes und wohltuendes Arbeits
umfeld.
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Unbemerkt vom menschlichen Auge hemmt 
violettes Licht das Wachstum pathogener 
Erreger.

Durch mobiles Arbeiten im Homeoffice, per Desk-Sharing oder in 
Coworking Spaces lassen sich dank Digitalisierung räumliche  
Ressourcen flexibel und wirtschaftlich nutzen. Doch verschiedene 
Personen, die einen Arbeitsplatz nutzen, hinterlassen ihre Spuren 
und vor allem Keime. Das bedeutet unter Umständen ein höheres 
Infektionsrisiko. 

DESINFEKTION DURCH LICHT
Keimbelastungen am Arbeitsplatz lassen sich ohne großen 
Zeitaufwand senken. Denn Mikroorganismen haben eine emp-
findliche Schwachstelle: Sie vertragen kein violettes Licht aus dem 
unteren Teil des sichtbaren Spektrums. Es hemmt ihre Vermeh-
rung oder tötet sie gar ab. Das hat sich der italienische Hersteller  
Artemide mit der Schreibtischleuchte Tolomeo INTEGRALIS zunut-
ze gemacht. In dieser Ausführung sorgt der Design-Klassiker für 
mehr Hygiene, indem ein Anteil violetten Lichts beigemischt 
wird, welches die beleuchteten Flächen desinfiziert. So trägt  
Tolomeo INTEGRALIS zu einer gesunden, smarten Arbeitsumge-
bung bei. Dabei ist die Balance von Lichtqualität, Farbwiedergabe 
und keimhemmender Wirkung stets gewährleistet.

Passend für jedes 
Arbeitsumfeld:  

die Tolomeo-Leuchte 
von Artemide.



Bitte bewegen!
Häufige Haltungswechsel fördern Ihre  Gesundheit,  
Kreativität und Produktivität

W E  I M P ROV E  YO U R  L I F E

»Bewegung im Büro«  
ist eine Aktion des 

 Deutschen Instituts für  
moderne  Büroarbeit DIMBA

büro-bewegung.de
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REMOTE RELOADED
WEIL EIN NOTEBOOK MIT KAMERA NICHT AUSREICHT    
Video-Collaboration gehört heute ganz selbstverständlich zum Büroalltag – egal, wo das Büro  
aufgeschlagen wird. Deshalb sollte auch hier für bestmögliche Voraussetzung gesorgt werden.  
Worauf beim Equipment geachtet werden sollte. 

Ein unbequemer Stuhl und ein Schreib-
tisch auf unpassender Höhe: Schon wird 
der Büroalltag zur Qual. Wenn das Equip-
ment nicht stimmt, ist das nicht nur un-
komfortabel, auch die Effizienz leidet. Das 
gilt ebenfalls für Video-Collaboration- 
Geräte, gerade in einer Zeit, in der mobiles 
Arbeiten zum Alltag gehört. Damit die  
Zusammenarbeit nicht leidet – egal, wo die 
Kollegen sind –, ist die passende Ausstat-
tung von entscheidender Bedeutung.  
Passend bedeutet in diesem Fall: benutzer-
freundlich, komfortabel und qualitativ 
hochwertig.

RAUMLÖSUNGEN IM BÜRO
Die schlechte Nachricht zuerst: Es gibt kei-
ne One-size-fits-all-Lösung. Jeder Meeting
raum hat eigene Anforderungen. In einem 
Huddle-Room für zwei bis fünf Personen 
wird beispielsweise ein weiter Aufnahme-
winkel benötigt. Denn meist sitzen die 
Teilnehmenden nahe an der Kamera, und 
nur ein weiter Aufnahmewinkel bringt alle 
gut aufs Bild. In einem großen Konferenz-
saal hingegen müssen alle Teilnehmenden 

gleich gut gesehen und gehört werden, 
egal ob die Person nahe am Bildschirm 
sitzt oder weit entfernt. Hier sollte nicht an 
der audiovisuellen Qualität gespart wer-
den, denn nur das „Wie-Live“-Gefühl lässt 
Mitarbeitende die Lösungen gern nutzen.

Mindestens genauso wichtig ist die Benut-
zerfreundlichkeit. Gibt es hier Hürden, 
sinkt die Akzeptanz. Logitech setzt auf 
Plug-and-play-Lösungen, um die Handha-
bung so einfach wie möglich zu gestalten. 
Die Rally-Videobars von Logitech sind All-
in-one-Raumlösungen, die Videomeetings 
so einfach wie einen Anruf machen. So 
wird Video-Collaboration zu einer Selbst-
verständlichkeit.

PERSÖNLICHER ARBEITSBEREICH
Damit sich auch Remote-Arbeitende in di-
gitalen oder hybriden Meetings als Teil des 
Teams fühlen, ist die persönliche Ausstat-
tung wichtig. In Notebooks verbaute Lö-
sungen liefern oft nicht die erforderliche 
Qualität und den Komfort für eine effizien-
te Zusammenarbeit. Ein Set aus Webcam 

und Headset ist für moderne Bürobeschäf-
tigte quasi unverzichtbar. Egal, ob im 
Coworking Space, Zug oder Homeoffice – 
mit der richtigen Ausstattung sind Mitar-
beitende überall mit ihren Kollegen ver-
bunden. Dafür sollten bei der Anschaffung 
Features wie Active Noise Cancellation der 
Kopfhörer, Rauschunterdrückung des Mik-
rofons oder ein automatischer Lichtaus-
gleich der Kamera beachtet werden. Die 
Logitech-Kombination aus Zone-Wireless-
Headset und Brio-Kamera bedient genau 
diese Anforderungen, während beide als 
Plug-and-play-Lösungen einfach zu hand-
haben sind.

Mit schlechtem Equipment können die 
Mitarbeitenden schnell die Lust an moder-
ner Zusammenarbeit verlieren, und die 
Produktivität sinkt. Zusätzlich nimmt die 
Kommunikation mit Kunden per Video 
weiter zu. Auch hier profitieren Unterneh-
men von professionellem Video-Collabora-
tion-Equipment.

# BÜROTECHNIK

An jedem Ort arbeiten – mit den 
passenden Lösungen für den  
Personal Workspace.

Lösungen für Räume von Huddle-Room bis  
Konferenzsaal: Rally Bar Mini, Rally Bar, Rally Plus 
(v. l. n. r.).
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SMART-OFFICE-SCHALTZENTRALE
ANWENDERFREUNDLICHE GESCHÄFTSTELEFONE   

Die Vorteile der Schreibtischtelefone sind 
zahlreich: unternehmensweite Adressbü-
cher, Komfortfunktionen, Schnellwahltas-
ten, Präsenzanzeige der Kollegen und  
vieles mehr – fern von heiß werdenden 
Smartphones mit mäßiger Tonqualität 
und ständig ins Ohr gestöpselten Head-
sets. Nicht wenige bezeichnen die verka-
belten IP-Endgeräte weiterhin als ihre  
„guten alten“ Telefone. Schuld an dieser 
angestaubt wirkenden Bezeichnung sind 
häufig zwei Faktoren. Zum einen das  
massige, wenig moderne Design, zum an-
deren die nur auf Telefonie fokussierten 
Funktionen. Kurz gesagt: Sie spiegelt die 
mangelnde Berücksichtigung heutiger An-
wenderbedürfnisse wider. 

PROPHEZEIUNGEN ZUM TROTZ
Was sich ändert, ist nicht der Bedarf an ei-
nem Geschäftstelefon, sondern dessen 
Funktionalität. Pioniere der Branche ent-
wickeln seit geraumer Zeit Endgeräte, die 
dank einer engmaschigeren Integration in 
die bestehende Infrastruktur deutlich 
mehr Anwendungsmöglichkeiten bieten. 

Die Telefonie wird zunehmend eine Funk-
tion unter vielen und das Telefon zur 
Schaltzentrale des Smart Office. Ein Weg-
bereiter ist hier Snom Technology. Der 
weltweit etablierte Hersteller von Premium-
IP-Telefonen für Unternehmen setzt stets 
neue Maßstäbe bei der Benutzerorientie-
rung seiner Produkte. Durch die gelebte 
Marktnähe gewinnt Snom wichtige Er-
kenntnisse für weitere Schritte in diese 
Richtung.

VIELE BUSINESS-FEATURES 
Mit der neuen 8xx-Serie liefert Snom eine 
konkrete Antwort auf die Frage: Welchen 
Beitrag leisten Telefone zum zeitgemäßen 
Arbeiten? Die Endgeräte zeichnen sich 
durch ein raumsparendes Gehäuse aus, 
mit großen, schwenkbaren IPS-Displays 
für gute Lesbarkeit unabhängig von den 
Lichtverhältnissen und der Menge ange-
zeigter Informationen. Kamera, Video,  
Hörerkabel – alles kann, nichts muss in der 
Ausstattung des neuen IP-Telefons vor-
handen sein. Die Anwender entscheiden, 
welche Funktionen notwendig sind.

Weitere Applikationen und Schnittstellen 
optimieren das Telefon bei Bedarf für Ein-
sätze im Industrie- oder Gesundheitssektor, 
bei der Gebäudesicherheit oder Büroauto-
mation. Da der Erfolg von technischen End-
geräten immer auch von deren Anpas-
sungsfähigkeit an die Nutzerpräferenzen 
bestimmt wird, hatte die freie Konfigurier-
barkeit durch die Anwender eine hohe  
Priorität. Diese können sich für Linux- oder 
Android-basierte Tischtelefone entschei-
den, für Geräte mit oder ohne abnehmbare 
Webcam, mit schnurgebundener oder 
schnurloser Gabel, die als DECT-Handset  
für mehr Bewegungsfreiheit beim Gespräch 
sorgt. Gleiches gilt für die Vernetzungs
möglichkeiten (Gigabit-LAN, WLAN, Blue-
tooth 5.0, DECT, NFC, USB 2.0) und die  
Anbringung des Gerätes (ob am Schreib-
tisch oder an der Wand).

Die Qual der Wahl bleibt bestehen, ist je-
doch dank der Möglichkeit des modularen 
Aufbaus überschaubar. Hauptsächlich zählt 
eines: ein für Anwender optimal nutzbares 
Endgerät.

Maximale Anwenderfreundlichkeit: D897 von Snom. Der Bedarf an Kommunikation ändert sich nicht.

Nach Monaten im Homeoffice endlich wieder zurück  
ins Büro, mit eigenem Schreibtisch, Telefon und allen 
Vorteilen. Der Hersteller von Premium-IP-Telefonen 
Snom bietet mit seiner 8xx-Serie Telefone, die dank  
ihrer Funktionalität zur Schaltzentrale des Smart Office 
werden. 



28 |  MODERN  OFFICE

XXX
XXX 

# BÜROTECHNIK

MONITORE MIT USB-C VON 
 IIYAMA: Mit den preisgünstigen Modellen 

Prolite XUB2792QSN-B1 und XUB2492HSN-B1 
bietet der Hersteller zwei erstklassige 

Büromonitore mit integrierter USB-C-Docking
station. Ein einziges Kabel genügt, um Strom, 

Daten, Video- sowie Audiosignale zu  
übertragen. Das entschlackt den Schreibtisch 

und erleichtert den Büroalltag.  
Mehr unter iiyama.com.

AKTENVERNICHTER VON HSM: Papier 
ist geduldig – das kann bei sensiblen und 
persönlichen Daten schnell auch von Nach-
teil sein. Aktenvernichter von HSM sind 
„made in Germany“ und vernichten zuverläs-
sig, leise und sicher Dokumente und andere 
Datenträger. Alles was Sie zur Einhaltung  
der DSGVO und zum Thema Datenschutz  
wissen müssen, finden sie unter  
hsm.eu/datenschutz.

TECHNIK FÜR ALLE FÄLLE

ERGONOMIE, SICHERHEIT UND QUALITÄT   

EV2495 (24‘‘-IPS-DISPLAY)  
VON EIZO:  Konnektivität, die begeistert.  

Vor allem Notebook- und Tablet-Nutzer  
profitieren von der Docking-Funktion dieses 

Monitors, die sogar LAN-Verbindung und  
Ladestrom bietet. Ein problemloser Wechsel 

zwischen Büro und Homeoffice ist dank  
USB-C-Anschluss ein Kinderspiel.  

Mehr unter eizo.de.
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MITARBEITENDE  
VERBINDEN
COLLABORATION-DISPLAYS 
FÜR HYBRIDE ARBEIT

Remote Work funktioniert, aber der persönliche Austausch im 
Büro ist für die Unternehmenskultur entscheidend. Um sich als  
attraktiver Arbeitgeber zu positionieren, sollte Fachkräften  
möglichst viel Flexibilität geboten werden. Das betrifft auch die 
Meetingräume: Gefragt sind Lösungen, die Mitarbeitende vor Ort 
und im Homeoffice miteinander vernetzen, als wäre das gesamte 
Team im Raum.

Eine gute Möglichkeit bietet das smarte Windows Collaboration 
Display NEC MultiSync WD551. Dank Bring-your-own-Meeting-
Technologie (BYOM) und USB-C-Port können Nutzer die Lösung 
über eigene Endgeräte steuern. Das Display synchronisiert alle 
Einstellungen und startet Meetings in Sekundenschnelle. Die 
Microsoft-Teams-Zertifizierung sorgt für erstklassige Audio- und 
Videoqualität. Je nach Belieben lassen sich auch andere vertraute 
Tools nutzen, sodass ein Multi-Plattform-Ansatz möglich ist.

Ein praktisches Feature sind die integrierten IoT-Sensoren, die 
eine Reihe smarter Funktionen ermöglichen: eine automatische 
Aufwachfunktion, wenn jemand den Raum betritt, oder die  
Prüfung von Parametern wie Luftfeuchtigkeit und -qualität. Die 
erfassten Daten lassen sich über eine Cloud-Management- 
Plattform an bestehende Smart-Building-Plattformen weiter
leiten. Somit passt das Display ideal in das Büro der Zukunft.  
Auf www.WD551.com/modern-office finden sich weitere Infor-
mationen.

Gefragt sind Lösungen, die Büroangestellte vor Ort 
und im Homeoffice vernetzen. 
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MODISCHE MASKE: Die XUPERMASK verbindet  
hohen Designanspruch mit technischer Raffinesse.  
HEPA-Filter sorgen in Verbindung mit zwei dreistufigen 
Ventilatoren für Schutz bei gleichzeitig hoher Atmungs-
aktivität. Für die Abdichtung kommt ein Silikonreifen 
zum Einsatz. Abnehmbare Kopfhörer mit aktivem  
Noise-Cancelling und Bluetooth-5.0- Konnektivität  
runden den Hightech-Hingucker ab.

ABGESPACED: Der NE-1-Helmet isoliert den  
gesamten Kopf mittels einer Neopren-Nackendichtung.  

Er verfügt über ein blend- wie beschlagfreies Gesichtsschild. 
Sein Nanofaser-Filtersystem soll die Luft zu 95 Prozent von 

Schadstoffen und Viren befreien. Die Kommunikation mit der 
„Außenwelt“ wird durch das Bluetooth-Audio-System und 

die integrierte Gegensprechanlage ermöglicht.

SAFE OFFICE
VON STYLISCH BIS KURIOS   

DARK LORD: Der imposante Hygienehelm 
BioVYZR verfügt über ein sehr großes Ge-

sichtsschild mit Anti-Beschlag-Oberfläche. 
Sein Luftreinigungssystem nutzt einen motor-

betriebenen Ventilator, der die Außenluft 
durch zwei N95-Filter saugt. Um sicherzustel-

len, dass keine Krankheitserreger unter der 
Haube nach außen gelangen, wird auch die 

austretende Luft gefiltert.

# BÜROTECHNIK



Mit Beiträgen von: 

Prof. Dr. Wilhelm Bauer, Prof. Dr. Dieter Lorenz,
Prof. Jan Teunen, Prof. Dr. Volker Nürnberg, Dr. Sandra Breuer, 
Dr. Alexandra Hildebrandt, Dr. Christoph Quarch, Dr. Michael 

Groß, Raphael Gielgen, Samir Ayoub, Markus Albers, 
Fabian Kienbaum, Anna Kopp, Kay Mantzel, Bernd Fels, 

Tobias Kremkau, Christoph Magnussen, Pia A. Döll 
und vielen mehr.

Mit Beiträgen von: 

Elisabeth Winkelmeier-Becker, Björn Böhning,  
Präs. und Prof. Isabel Rothe, Prof. Dr. Jutta Rump,  
Prof. Dr. Andreas Pfnür, Prof. Dr. Martin Schmauder, 
Marc-Sven Kopka, Hadi Teherani, Peter Ippolito,  
Werner Aisslinger, Stefan Diez, Lasse Rheingans, Petra Balzer,  
Daniel Ringwald, Monika Kraus-Wildegger, Norbert Ruf,  
Björn Budack und vielen mehr.

 Das sind Leitfragen, 
 die die 126 Autoren in
 94 Beiträgen beantworten. 

Wie könnten  
Büros 2030  

aussehen?

Was wird dann  
wichtiger sein als  
heute, was weniger? 

www.OFFICE-PIONEERS.de
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DENKEN MIT DER HAND
PLÄNE UND GEDANKEN GESTALTEN MIT LEUCHTTURM1917    
Im Jahr 1917 gegründet, blickt das hanseatisch geprägte Familienunternehmen Leuchtturm auf über  
100 Jahre Erfahrung in der Herstellung hochwertiger Papier- und Schreibwaren zurück.  
Die Marke lässt sich von der Überzeugung leiten: Schreiben mit der Hand ist Denken auf Papier.

Berühren und spüren. Fühlen, tasten und 
erfassen. „Die Hand ist das Fenster zum 
Geist“, sagte der deutsche Philosoph  
Immanuel Kant. Was uns interessiert, das 
müssen wir in die Hand nehmen. Und was 
wir in der Hand haben, das verstehen wir. 
Unser Tastsinn ist so sensibel, dass wir 
Dinge, die wir in den Händen gehalten ha-
ben, um ein Vielfaches detaillierter be-
schreiben als jene, die wir nur sehen. Jede 
Berührung, jedes Anfassen erzeugt ein 
Feuerwerk im Gehirn. Wir greifen – und 
begreifen.

Leuchttrum1917 leitet der Gedanke, durch-
dachte Notizbücher und Kalender herzu-
stellen, die den hohen Qualitätsansprü-
chen ihrer Kunden genügen und ihnen 
Freude machen. Das Denken mit der Hand 
steht dabei im Mittelpunkt. Jedes Mal, 
wenn wir Stift und Papier zur Hand neh-
men, entfachen wir dasselbe Feuerwerk. 
Aus Gedanken werden Worte, Sätze, Bilder. 
Ideen verwandeln sich in Projekte. Keine 
Tastatur kann die Denk- und Verarbei-
tungsprozesse ersetzen, die entstehen, so-
bald wir etwas mit der Hand aufschreiben.

Schreiben mit der Hand ist Denken auf Pa-
pier. Wir lassen unseren Gedanken freien 

Lauf. Das schafft Distanz. Dieser Abstand 
hilft uns, Pläne und Vorhaben objektiv zu 
betrachten. Wer seine Gedanken auf-
schreibt, schenkt ihnen Existenz. Wer seine 
Pläne zu Papier bringt, erhöht die Chancen, 
sie tatsächlich umzusetzen. 

Listen anlegen, um die Kontrolle in der 
Hand zu halten. Etwas aufschreiben, um 
loszulassen. Einen Plan skizzieren, um ihn 
zu hinterfragen. Einen ungefähren Gedan-
ken aufschreiben, ihn mit Worten umkrei-
sen bis plötzlich die Idee auf dem Blatt 
steht. Wer Stift und Papier zur Hand nimmt, 
beweist, dass er Lust hat, was er möchte, 
auch zu machen. Es sind Ihre Ideen, Pläne, 
Projekte. Sie haben es in der Hand.

8 GUTE GRÜNDE 
Leuchtturm1917 nennt acht Gründe, wieso 
das Schreiben mit der Hand klüger macht 
und wahrscheinlich sogar glücklicher:

#1 Die Hand: Greifen ist Begreifen. Schrei-
ben Sie mit Stift und Papier und erzeugen 
Sie ein inneres Feuerwerk.

#2 Denken: Schreiben trainiert den Geist. 
Schreiben Sie Ihre Gedanken auf und  
aktivieren Sie alle Areale Ihres Gehirns.

#3 Verstehen: Wer schreibt, lernt. Studie-
ren Sie mit Stift und Papier und erhöhen 
Sie Ihre persönliche Lernkurve.

#4 Machen: Schreiben ist Denken auf  
Papier. Schreiben Sie auf, was Ihnen durch 
den Kopf geht und verschaffen Sie sich 
Klarheit und Durchblick.

#5 Sortieren: Wer Freiheit will, legt eine 
Liste an. Planen Sie mit Listen und halten 
Sie die Kontrolle über Ihre Projekte in der 
Hand.

#6 Entdecken: Wer schreibt, wandert.  
Schreiben Sie Ihre Gedanken von Hand auf 
und erkunden Sie die Welt. 

#7 Loslassen: Aufschreiben bringt Gelas-
senheit. Schreiben Sie auf, was Sie loswer-
den wollen und entdecken Sie Ihren inne-
ren Ruhepol. 

#8 Erinnern: Wer mit der Hand schreibt, 
der bleibt. Schreiben Sie mit Stift und  
Papier und legen Sie Fährten an in Ihrer 
Geschichte.

Mit Leuchtturm1917 wird  
aus Notizen Durchblick.

Wir lernen, verstehen, denken – mit der Hand.
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WIE VOM 
BARISTA
KAFFEEGENUSS  
AUF KNOPFDRUCK

Die kompakte Barista Select findet auch in 
engen Büroküchen Platz und ist für einen 
Bedarf von bis zu 50 Tassen am Tag geeig-
net. Sie besticht durch ihre One-Stop-Tech-
nologie, bei der sich Betreiber nur einmal 
am Tag um die Befüllung und Entleerung 
kümmern müssen, da sowohl der Bohnen- 
als auch der Kaffeesatzbehälter die Kaffee-
menge in Höhe des Tagesbedarfs fassen. 
Zur Auswahl stehen bis zu 24 Kaffee- und 
Kakaospezialitäten, deren Kaffeestärke je 
nach Vorliebe über das Touchdisplay ange-
passt werden kann. 

Das Modell Barista Ultima ist auf einen Ta-
gesbedarf von bis zu 150 Tassen ausgerich-
tet. Zwei Bohnen- und zwei Pulverbehälter 
für Kakao- oder Vanilla-Topping ermögli-
chen zahlreiche Kaffeespezialitäten mit und 
ohne perfekten Milchschaum. Eine Ergän-
zung um einen großen Milchkühler sorgt 
für die Zubereitung mit Frischmilch oder 
veganen Pflanzendrinks.

EINFACHE BEZAHLUNG 
Beide Vollautomaten lassen sich auf 
Wunsch mit einem Bezahlsystem ausstat-

ten, mit dem Betreiber ihre Kunden, Mitar-
beitenden oder Besucher an den Kosten des 
Kaffeeangebotes beteiligen können. Die 
Möglichkeiten reichen von der Bezahlung 
mit Münzen bis hin zu bargeld- und kon-
taktloser Bezahlung mit Mitarbeiterkarte, 
Handy oder EC- und Kreditkarten.

Für jede Unternehmensgröße der passende 
Vollautomat: Barista Select und Barista Ultima.

Ob klassisch schwarz oder als 
Spezialität mit Milch, hochwertiger 
Kaffeegenuss ist für viele Menschen 
ein wichtiges Thema. Im Büro lässt 
sich italienischer Kaffeegenuss in 
Barista-Qualität mit professionellen 
Kaffeevollautomaten verwirklichen. 
Ganz einfach auf Knopfdruck.

„Unsere neuen Kaffeevollautomaten Barista 
Select und Barista Ultima versprechen  
Cappuccino & Co. wie vom Barista, passend 
für unterschiedliche Unternehmensgrößen 
und Bedarfe. Damit ist Kaffeegenuss fast 
wie in einer Coffeebar möglich, aber ohne 
riesigen Aufwand“, betont Patrick Sostmann, 
CEO bei Kaffee Partner. „Beide Modelle las-
sen sich kinderleicht bedienen und der Zeit-
aufwand für Pflege und Wartung ist über-
schaubar.“

FÜR JEDEN BEDARF

DURSTLÖSCHER MIT G ESCHMACK 

Der neue Wasserspender welltec Aqua Choice liefert 
neben gekühltem Wasser mit oder ohne Sprudel auch 
fruchtige Erfrischungsgetränke. Zur Auswahl stehen  
elf Geschmackskonzentrate von Apfel über Sport Grapefruit bis hin zu Zitrone-Rosmarin.  
Dank des niedrigen Zuckeranteils beinhalten die gemixten Getränke weniger als 20 Kalorien  
je 100 Milliliter. Darüber hinaus sind die Konzentrate mit Magnesium, wichtigen Vitaminen – 
etwa C, B3, B5, B6 – und Folsäure angereichert. Wie alle welltec-Wasserspender bietet auch  
der Aqua Choice die typischen Vorteile: kein Einkauf, Transport oder Lagern von Flaschen und 
damit kein Zeitaufwand sowie geringere Kosten und ein besserer ökologischer Fußabdruck.  
Optimale Hygiene gewährleisten übrigens das mehrstufige Filtersystem aus Aktivkohle-  
und Sterilvorfilter sowie die Bestrahlung der Wasserausgabe mit UV-LED-Licht.
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PRIMABÜROKLIMA

GUTE LUFT:

Für eine bessere Luftqualität
in Office-Umgebungen.
Die Aktion PRIMABÜROKLIMA
informiert und berät.
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EIN BÜRO, DAS FÜR DIE EWIGKEIT
GEMACHT WIRD, IST EIN BÜRO, DAS 
SICH FÜR IMMER VERÄNDERN KANN.

Unsere 
Referenzen

Wie wird die Bürolandschaft in Zukunft aussehen? Was sind die künftigen Herausforderungen, 
Bedürfnisse und Möglichkeiten? Wir haben Interviews mit Fachleuten in ganz Europa geführt 
und Büros neugestaltet. Daraus ziehen wir Erkenntnisse über die wahre Bedeutung von 
Flexibilität nach der Pandemie. In zahlreichen Einrichtungsplanungen setzen wir unsere 
Erfahrungen ein und gestalten Arbeitswelten, die das Wohlbefinden der Menschen und das 
langfristige Wachstum von Unternehmen fördern.


